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Offene LehrerfteUe.
Infolge Schaffung einer vierten Lehrerstclle an der Primärschule in

Hergiswil (Nidwalden) ans den Herbst 1904 wird dieselbe für die Mittel-,
eventuell Oberschule zur freien Bewerbung ausgeschrieben,

Anmeldungen unter Beigabe von Patent und Zeugnissen über lehr»
amtliche Tätigkeit sowie Gehaltsansprüche sind bis spätestens Ende Juli l. I.
zu richten an das

Schulratspräsidiuen Heraiswil (Nidwalden).

Neu St. Johann (Obertoggenbnrg)
760 ». ü. M.^ Ferienkolonie Sckülerdeim.

Das ganze Jahr offen.
Vorzüglicher Aufenthall für erholungsbedürftige Schüler. Gesunde, kräf»

tige, reichhaltige Kost. Milchkuren. Freundliche Zimmer, Schöne und gute
Betten, Warmwasserheizung. Elektrisches Licht. Bäder, Turneinrichtungen in den

Anlagen und im Hause. Liebevolle Behandlung. Sorgsame, mütterliche Pflege,
Wenn gewünscht, Unterricht durch eine patentierte Lehrerin. Hausarzt:
I)r. meä. Ernst Schüle.

Angenehmer Aufenthalt auch für Erwachsene, welche Ruhe und Erholung
suchen. Man verlange Prospekte bei der Direktion.

TM VmowTl c> stättsksoo

8pk2isll (Zesoilsobskten und Lebulon vmpkoiilon. ürosse, sebüno Lokalitäten
tür 259 Personen, 49 Letten, Vertra^spreig mit dor lîomini^sion für Lrbolungs-
und >Vanüerst»tionen, Dxtrs, LoAÜnstixuvA kür Vereine und Lekulen, 'Lelepbon!

(H 1393 Lz) lloobscittend

Umthat WaMM- und Nurullstalk

fkleine Stunde von Reiben). Schöne, äußerst ruhige, waldreiche Gegend. —
Wasserkuren unter durchaus bewährter Leitung. Hohe, luftige Zimmer von
59 Cts. bis Fr. 2.^. Pensionspreis: erster Tisch Fr, 3.50, zweiter Tisch
Fr. 2. 59. Der Hochw, Geistlichkeit und Lehrern bestens empfohlen. Eigene
Fuhrwerke. Fahrpost ab Reiben. Telephon. Prospekte gratis durch

I. Weyer-Käffiger, ^durwirt,

AMà Hstel Monoxol — Zürich "HW
Lintheschergaffe 22 — in nächster Wähe des Wahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an — Gute Küche — Reelle Weine.
Spezialität in WaUiser Meinen. Cafe-Restaurant.

Restauration zu jeder Tageszeit. Offenes Bier. Aufmerksame Bedienung.

Portier am ZSaynhof. Telephon Kr, 4925.

Nl. Rmherdt, Besitzer.

Mikroskop — erste Qualität — ist billig zu
haben. Auskunft erteilt die Redaktion.
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Kinfiedet'n.
Es sei dem Unterzeichneten gestattet, bei Beginn der Wallfahrt

nnd der Schalausflüge den verehrten HH, Geistlichen, Lehrern und
Freunden seinen

Gasthof zum „Storchen"
in empfehlende Erinnerung zu bringen. Hochachtend

Lleinens Frei, Redaktor.

lMiist - Hàl à liì vill^ - ààk
in ciLr kiàks

cik8 öäknkol68 neben cikr Kawkäralö.
Von (Ion UmoUötlioIiLN IvulilZ lien n. n, l^ei»tlielren

l.clu'eiir nirei VVuIIluInvi n emplolàne» Ilaus. — Ileselioiclene
pi vise, —

Zürich. Aotel Ainth Ascher

^ keim Kauptöaynhof ZG.
den tit. Gesellschaften, Aereinen, Lehrern, Schuten

öestens empfohlen haltend

Aug. Keutu'vgei-.
fein, mittelfein und Conzcpt; per Hundert von

Fr. 2.an, empfiehlt

I. Wiieler, Schulhestfabrikation, Fchwyz.

â'smlllll slliiittilljer SchiltmleriMen.
Bestbcwährte Buchhaltung für gewerbliche Fortbildungsschulen.

kGoeA â LiGQâZt
Lllitllllvtplà ^iirieil.

Das photographieren ist leicht?u erlernen.

Unterricht gratis — Katalog gratis.

ìppî»r»t« îu »Ilrn
Oamsr» „kiuom" kür Lilàer vo> 4'/,X6 cm ?r. 3.75

Lrovvio-Koààlr I kür tti!6«r kxk'/s cm Ikr. k. 50

KUpp-1'kseIivll-Koàì: », 6X9 „ „ 53.—
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